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EinladungEinladung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden herzlich ein:

Tag der offenen TürenTag der offenen Türen

Bürgerpark Oberföhring
Oberföhringer Str. 156, 81925 München

20. Juli 2024
14 - 22 Uhr

Vereine und Künstler öffnen 
für Euch ihre Räume

Musik und Unterhaltung sind garantiert
Für Speisen und Getränke ist gesorgt

Eintritt frei!
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Ihr kompetenter Ansprechpartner in der Region: 
Jost Heß • Energiesystemberatung Oberbayern Süd
Mobil 0172 6787239 • jost.hess@drachengas.de

Ihr Partner für Flüssiggas –
seit 2016 klimaneutral!

www.drachengas.de
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Besuchen Sie unsere Vereine  
in den Häusern  
von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

 
 

Für Ihr leibliches Wohl ist auch gesorgt,  
verschiedene Schmankerl erwarten Sie bei den Häusern. 

 

Besondere Programme finden statt:  

 

der

im Bürgerpark Oberföhring
ZUM
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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
jetzt ist es endlich soweit – wir feiern das 40jährige 
Bestehen des Bürgerparks Oberföhring mit seiner 
kulturellen Nutzung durch Vereine und Künstler. Im 
ganzen Stadtbezirk ist für die Veranstaltung plakatiert, 
damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger zu unserem 
Tag der offenen Türen kommen.  
 
Wer hätte 1984 gedacht, dass das Gelände nach der Schließung des Oberföhringer 
Krankenhauses und dessen Umzug nach Bogenhausen so lange für kulturelle 
Zwecke zur Verfügung steht. Wir wünschen uns noch viele weitere Jahre bzw. 
Jahrzehnte. 
 
So ein Tag der offenen Türen verlangt den Vereinen und Künstlern einiges ab – eine 
unheimlich hohe Beteiligung und breite Vielfalt hat sich angekündigt. Hier einige 
Beispiele: 
 
Die Band „Mündung“ bietet Open-Air-Konzerte an.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr hat ebenso wie die DLRG zugesagt. Sie zeigen ihre 
Fahrzeuge und organisieren eine Spritzshow (Feuerwehr) – Hydrant vorausgesetzt. 
 
Zu sehen sein wird ein Hovercraft, die Motorradfreunde stellen ihre Motorräder aus. 
Beim Schützenverein kann man sich unter Anleitung am Schießstand an Luftgewehr 
und Luftpistole versuchen. Einige Ausstellungen erwarten uns beispielsweise vom 
NordOstKulturverein inkl. Filmvorführungen und von der Volksbühne Watzmann. 
 
Der Heimat- und Trachtenverein präsentiert Tanzvorführungen und Volkstänze zum 
Mittanzen - abwechselnd mit den Darbietungen der ungarischen Tanzgruppe Regös. 
Musikalisch wird es beim Shantychor, beim Accordeonclub sowie beim Fanfarenzug. 
Die Claymore Pipes and Drums unterhalten mit öffentlichen Proben. Indoor oder 
Outdoor, je nach Wetterlage. Mit Pipes & Drums (Dudelsäcken und Trommeln) oder 
mit Pipes, Begleitung & Percussion. Ebenso öffentliche Proben mit 
Unterhaltungsmusik gibt es von der Rolly Gang. 
 
Unsere Squaredancer unterhalten mit einem ausführlichen Programm, das zum 
Mitmachen einlädt. 
 
Spielmöglichkeiten für Kinder und Informationen für Erwachsene gibt es beim 
Montessori Kindergarten. Der SPD-Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring konnte 
unter dem Motto „Grill die Politik“ einige wichtige Politikgrößen der Stadt München 
gewinnen.  
 
Ein buntes Programm mit abwechslungsreichem Angebot wartet auf unsere 
Besucher. Jetzt muss nur noch das Wetter mitspielen        
 

Eure Karin Vetterle 
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Liebe Mitglieder der Oberföhringer Vereine! 
 
Wir möchten Euch recht herzlich zu unserem  
diesjährigen Vereineschießen einladen. 
 
Ort: Haus 1 im Bürgerpark Oberföhring 
 
Schießzeiten: von 19.00 – 22.00 Uhr  
(Anmeldeschluß um 21.30 Uhr) 
 
Schießen dürfen alle Vereinsmitglieder und  
deren Angehörige ab 12 Jahren, mit Ausnahme  
der Mitglieder von Schützenvereinen. 
 
Jeder Schütze darf nur für einen Verein antreten. 
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 Der Alte ist der neue Vorstandschaft

Am 30.04.2024 fand die 45. 
Jahreshauptversammlung der 
Faschingsgesellschaft Feringa statt.
Nach den Ausführungen der Vorstände,
sowie des Berichts der Kassenrevisioren, 
konnte diese entlastet werden. Nun stand 
die Neuwahl der Vorstandschaft, sowie  
die Wahlen des ET1 der Kassenprüfer und 
des Schiedsgericht statt. Die 
Stimmauszählung bracht jedoch nicht 
neues. Es gab keine Überraschungen. Der 
gesamte Vorstand, wurde in Ihren Ämtern
bestätigt. Dies waren:
1. Vorstand Fränky Grauel
2. Vorstand Maximilian Koschella
3. Vorstand Petra Stöhr
4. Vorstand Ulrike Neubacher
5. Vorstand Mario Otteneder.
Des weiter wurden für das ET 1 
 Markus Schweikl, Manuela Fuchs, Wolfgang
Voit und Alexandra Geiger gewählt
In das Schiedsgericht wurden Angelika Strömig,
Robert Stanglmeier sowie Martina Schweikl berufen.

Alles beim Alten in 
der Feringa

Erste Hilfe Kurs in der Feringa

Termine 2024
29.06.24                     Sommerfest
16.11.24                     Prinzepaarvorstellung
17.11.24                     Prinzepaarfrühschoppen
07.12.24                     Weihnachtsfeier
13.12.24                     Närrische Weihnacht
Termine 2025
11.01.25                    Inthronisation
25.01.25                   BDK Gardetreffen Ismaning
02.02.25                   1. Kinderfasching
08.02.25                   Feringa Rockt Ismaning
23.02.25                   2. Kinderfasching
27.02.25                   Weiberfasching
02.03.25                  Gaudiwurm
04.03.25                  Kehraus
 
Aktuelles und weitere Termine unter

www.faschingsgesellschaft-feringa.de
 

Auf Initiative von unserem Mitglied Michi Hoffmann, fand am 
23.06.2024 ein Erste Hilfe Kurs in den Räumen der 
Faschingsgesellschaft Feringa statt. Die Teilnehmer hatten 
sichtlich Spaß, und der Nachmittag ging viel zu schnell
vorbei. Ein herzlichen Dank an unseren Michi für die 
Organisation und Durchführung des Kurses. 
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

12a

18

Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18
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Frühjahr und Sommer 2024 bei der BVW 
 
 
Am 20. April beendeten wir unsere 
Frühjahrssaison. Nach dreizehn gut 
gelungenen Vorstellungen von 
„Urlaub vom Doppelbett“ und der 
anstrengenden Probenzeit davor, waren die meisten froh darüber und 
es wurde gefeiert und getanzt. Jedoch manche Schauspieler waren 
auch traurig, dass diese schöne Spielsaison nach nur 13 Mal schon 
wieder zu Ende ging.    
…..Zum Trost, …. im Herbst wird wieder gespielt!!!! 
 

Nachdem das Schweinshaxenessen zum Abschluss der Herbstsaison sehr guten Anklang 
gefunden hatte, wiederholten wir das am 23. April. Um die dreißig Leute, die während der 
Vorstellungen fleißig gewesen waren, fanden sich im Gasthof Neuwirt in Kirchheim zum 
genussvollen Schlemmen ein. Es gab natürlich auch andere Speisen, aber die Haxen dort 
sind schon äußerst empfehlenswert! 

 
 

Unser Schorsch, der bei Watzmann für Haus und Garten zuständig ist, nutzte das Treffen 
gleich aus, um Leute für das nächste Ramadama der VG zu organisieren und schrieb 
folgendes in die WhatsAppgruppe: 
Schee, dass‘ schee war…. Aba nach da Saison is vor da Saison und scho stehd am 
Samstag um 9e a RAMMADAMMA o. Freile derf do aa a jeda der beim Abschluss dabei war 
(oda aa ned) gern kemma…. Einfach Bescheid gebm wer kimmt…. Merce im Voraus  
 
Tatsächlich kamen da auch mehr Leute als sonst üblich und es wurde wieder gewerkelt was 
das Zeug hielt, jede Menge Laub und  Äste zusammengekehrt und weggeräumt, die Wege 
gesäubert, Rasen gemäht und die Hecke zwischen unserem Haus und Haus 5 radikal 
geschnitten…. 
Leider stellte sich heraus, dass im Eifer des Gefechtes auch das Kabel, welches von der 
Sattelitenschüssel zu uns ins Haus führt mitgeschnitten wurde! Bei genauerer Betrachtung 
sah man auch noch, dass das zweite Kabel, welches zu den 
Motorradfreunden hinter führt, scheinbar schon in einer früheren 
Aktion gekappt wurde…. So etwas ist natürlich ganz schlecht, 
kurz vor einer Europameisterschaft, wo die Vereine gerne 
gemeinsam mit ihren Mitgliedern Fußball schauen wollen.  
 
Andreas Hoffmann bot sich an, die Sache zu reparieren. Er 
besorgte sich etliche Meter Koaxkabel und Koaxstecker um die 
gekappten Stellen wieder zu verbinden, sowie Schrumpfschlauch 
um die Stecker abzudichten und vor allem ein dickes 
Installationsrohr. Darin verlegte er die Kabel neu, die von der 
Antenne durch die Hecke ins Haus und zu MMO führen. Nun 
hoffen wir, dass das Rohr in der Hecke in Zukunft beim 
Schneiden nicht übersehen wird oder genügend dick ist um einer 
Heckenschere Stand zu halten! 
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Am Freitag den 14. Juni war es dann soweit, die EM sollte mit dem Eröffnungsspiel 
Deutschland gegen Schottland beginnen. Es war Public Viewing um 21 Uhr angesagt.  
Um das Angenehme mit den Nützlichen zu verbinden, war vorher Arbeitsdienst! Schorsch 
hatte wieder eingeladen, die Vereinsheimfenster- und Türstöcke außen und die Fensterläden 
zu überarbeiten und neu zu streichen. Das war auch dringend nötig! Brüchige Stellen wurden 
nachgeleimt und zum Teil mit Winkeleisen verstärkt. Etliche Mädels und Jungs werkten, 
schliffen und lackierten mehrere Stunden lang. Zur Belohnung gab es dann vor dem Spiel 
eine deftige Leberkäs Brotzeit. 

 
 

Schön, dass unsere deutsche Mannschaft an dem Tag so hoch gewann! Einige gönnten sich 
zu jeden Tor unserer Mannschaft ein Schnäpschen.  
Die nächsten zwei Spiele haben wir wieder gemeinsam im Vereinsheim verfolgt. Es macht 
einfach mehr Spaß im großen Kreis zu zuschauen! 
Bei Redaktionsschluss war noch nicht bekannt, wie das Schicksalsspiel Deutschland gegen 
Spanien ausgehen wird. Aber wir drücken alle Daumen und hoffen bis zum Endspiel noch 
viel mehr Fußball miteinander zu genießen!! 

 
Am Wochenende vom 28. bis zum 30 Juni führte uns unser Vereinsausflug nach Westendorf 
/ Tirol ins Landhotel Schermer im Wanderparadies Wilder Kaiser-Brixental.. Das ist ein vier 
Sterne-Hotel mit Wellness- und Poolbereich innen und außen und ausgezeichneter Küche.  
Bei der Anreise war das Wetter heiß und herrlich. Einige waren Freitags schon früher 
angereist und haben bereits den Pool und die Sonnenterasse genossen. Abends war Grillen 
und Essen im Freien angesagt. Ab 18:30 gab es dann auch ein umfangreiches Buffet aus 
gegrillten Rindfleisch, Schweinefleisch, Geflügel, Soßen und etlichen Zutaten wie 
Folienkartoffeln und diversen Gemüsen. Im Haus war ein großes Salatbuffet und 
Nachspeisebuffet aufgebaut. Es schmeckte ausgesprochen lecker! Leider trübte sich der 
Himmel immer mehr ein und es begann zu schütten wie aus Eimern. Wir hatten Glück, dass 
wir eigentlich eh schon satt waren und unter großen Markisen saßen. Aber die Angestellten 
mussten nun überstürzt im strömenden Regen alles abbauen. Sie taten uns richtig leid!  
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Wir rutschten mit 
Stühlen und 
Tischen näher an 
die Wand und 
blieben ziemlich 
trocken.  
Der Schauer 
dauerte nicht sehr 
lange und wir 
verweilten den 
ganzen Abend 
draußen, es war 
ja angenehm 
warm! 
 

 
Am Samstag war es wieder sonnig und heiß. Das hielt jedoch einige Bergfexe nicht davon 
ab hoch zu laufen. Unsere Gruppe fuhr mit der Seilbahn rauf zur Bergstation Talkaser und 
ging dort einen Rundwanderweg. Oben waren die Temperaturen angenehmer als im Tal und 
es wehte ein kühlendes Lüftchen. 
 

 
Die am Hotel gebliebenen hüpften immer 
wieder in den Pool und hatten so auch ihre 
Abkühlung. 
Abends gab es die vorbestellte Speisenauswahl, auch wieder mit Salat- und 
Nachspeisenbuffet. Es schmeckte wieder ausgezeichnet. Ab 21 Uhr haben wir dann bei der 
EM Deutschland - Dänemark mitgefiebert. Wir freuten uns, dass unsere Mannschaft erneut 
die Bessere war! 
 
Es war wieder ein super Vereinsausflug, der alle begeisterte! 
 
Am Samstag den 6. Juli feiern wir unser privates Fest zum 40jährigen Jubiläum mit 
geladenen Gästen. 
 
Leider können wir noch nicht mitteilen, welches Stück wir in der Herbstsaison spielen werden 
und wann die Premiere stattfindet. Nur der Termin zum Kartenvorverkauf steht fest am  
14. September. Wir bitten die Leser des VG Nachrichtenspiegels in unserer Website  
www.B_V_W.de  ab August nach zu sehen. 
 
 
Ingrid Sadlstadter 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO13004_AZ_127x95_RZ.indd   1 26.11.15   16:18
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Heuer feiern wir unser 40jähriges Jubiläum!!! 
 
Unser Verein ist aus einer theaterspielenden Jugendgruppe des 
Spiel- und Begegnungszentrum (SBZ) an der Fideliostraße in 
Englschalking entstanden und wurde am 30. Januar 1984 von 
sieben Leuten dort gegründet.  
Diese waren: Willi Maier, Evi Vogl, Anette und Christine Duschl, 
Peter Sadlstadter, Robert Stanglmaier und Sepp Wagner. 

Weil sie das Stück „Der Watzmann ruft“ 
von Ambros, Tauchen, und Prokopetz 
außerordentlich begeisterte und sie das 
auch bereits nachgespielt hatten, war die 
Namensfindung leicht. Der neu 
gegründete Verein wurde  auf „Bayerische 
Volksbühne Watzmann e.V.“ getauft.  
Am 29. März 1984 erfolgte der Eintrag ins 
Vereinsregister beim Amtsgericht 
München. 
Der Verein expandierte und hatte das 
Glück in die „Vereinsgemeinschaft 29. 
Stadtbezirk eV.“ aufgenommen zu werden 
und darüber unser Vereinsheim im 
ehemaligen Krankenhaus Oberföhring, im 
späteren Bürgerpark zu erhalten.  
Nach spendenfinanzierten, anstrengenden 
Umbauarbeiten in Eigeninitiative mit viel 

Pioniergeist konnte der Verein im Herbst 1986 das erste Stück „Urlaub vom Doppelbett“ auf den eigenen 
Brettern aufführen. 
Seit Vereinsgründung bis zum Frühjahr 2024 haben wir im SBZ und in unserem Vereinsheim  
72 Saisonen gespielt, das heißt 901 einzelne Vorstellungen. Ungefähr 83000 Zuschauer haben uns 
bislang besucht und bei uns einen schönen Abend verlebt und herzlich gelacht oder wurden auch 
mitunter zum Nachdenken angeregt. Über 70 verschiedene Schauspieler haben in den Stücken ihr 
Bestes gegeben. In unserer Website gibt es eine Liste der aufgeführten Stücke und eine „Ewigen Liste“ in 
der notiert ist, wer wie oft gespielt hat. Unser Theaterleiter und Gründungsmitglied  Robert Stanglmaier 
steht dort uneinholbar mit 521 Vorstellungen in 46 Stücken an erster Stelle!!! 
 
Wir sind aber nicht nur ein Verein, wir sind Freunde! Wir haben in all den Jahren so viel Zeit miteinander 
verbracht und etliche Hobbies miteinander ausgeübt. Wir verbrachten viele gemeinsame Skiurlaube. Wir 
nahmen an Stockschützenturnieren teil, spielten miteinander Squash oder sind den Trimmdich-Pfad an 
der nahegelegenen Isar gelaufen. Wir sind als Fußballteams gegen andere VG-Mannschaften angetreten 
oder beim Vereineschießen der SGOFP oder haben Radlrallyes veranstaltet. Wir haben beim 
Faschingszug der Feringa begeistert mitgemacht und, und, und … Unsere Vereinsausflüge waren immer 
ein Highlight!   Wir feiern auch heute noch gerne und viel miteinander!!! 
 
Auch die Kinder der 
Vereinsmitglieder sind 
miteinander 
aufgewachsen. Sie 
haben damals 
begeistert Kinder-
theater zu den 
Weihnachtsfeiern 
gespielt. 
Inzwischen sind die 
jungen Leute im Verein 
sehr aktiv und 
übernehmen immer 
mehr Aufgaben. Die 
neue Vorstandschaft 
besteht schon 
hauptsächlich aus ihrer Generation.  
Wir hoffen, dass unser Verein noch lange so glücklich und erfolgreich weiterbesteht und auch zukünftig 
im Bürgerpark bleiben kann!!!! 

Ingrid Sadlstadter 

Foto vom „harten Kern 1984“ 

Vereinsfoto von 2015 
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      –     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Anmeldung für alle Veranstaltungen,
wenn nicht anders angegeben. Vorgehen dazu finden Sie am Ende unserer Beiträge.

Sa. 27. Juli 15 Uhr Lehm – Ziegel – Stadt (Dauer 1 ½ Std.)
Stadtteilspaziergang mit Stadtführerin Sibylle Reinicke

Rund um München gab es zahlreiche Ziegeleien, das ist bekannt.
Aber wo kann man heute zwischen all  den modernen Fassaden
noch sehen, dass München aus Ziegeln gebaut wurde? Lassen Sie
uns “unsere” Ziegel in der Altstadt suchen.
Das  bekannteste  Ziegelbauwerk  ist  natürlich  die  Frauenkirche,
aber wie sieht´s aus  mit anderen Kirchen? Welche fallen Ihnen
ein? Es gibt viel mehr Bauwerke mit sichtbaren Ziegelmauern, als
man so präsent hat. Und dann noch all die verputzten Mauern –
die über und über Dekorierten – die fast unsichtbar eingegraben-
en, auch Reste der mittelalterlichen Stadtmauer sind noch erhal-
ten.
Es gibt auch moderne Bauten, wie z.B. ein sehr elegantes Park-
haus mitten in der Stadt und Münchens erstes Hochhaus.
Vielleicht können wir auch in einen tiefen Keller steigen, ein High-
light der  Technikgeschichte erkunden, eine Gruft  besuchen und
erfahren, wie Backstein-Arkaden eine schlimme Bausünde verhin-
dern halfen.
Form  und  Größe  gefundener  Ziegelsteine  erzählen  viel  über
Münchens Entstehungsgeschichte.
Nach dem Spaziergang sehen wir unsere Stadt mit anderen Augen.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 3. Aug. ab 15 Uhr Kostenlose Ziegeleiführungen  (Dauer je 1 ¼ Std.)

Der NordOstKultur-Verein betreut die Anlage «Alte Ziegelei Oberföhring» und führt seit
April 2015 regelmäßige kostenlose Ziegeleiführungen durch. Von April bis Oktober werden
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monatlich Führungen angeboten. Wegen der engen Platzverhältnisse  im Maschinenhaus
muss die Teilnehmerzahl darin begrenzt werden. Das Maschinenhaus ist nicht barrierefrei!
Teilnahme ohne Anmeldung.
Dieses Jahr sind noch am Samstag, den 5. Oktober, ab 15 Uhr Führungen und am «Tag des
offenen Denkmals», Sonntag, den 8. September, finden ab 11 Uhr laufend Führungen statt.
Die monatlichen Termine sind nicht für Gruppenbesuche gedacht. Gruppen melden sich
bitte unter post@nordostkultur-muenchen.de beim NordOstKultur-Verein für eine Führung
an.

Sa. 3. Aug. 15 Uhr St. Emmeram – Isarspaziergang durch 1.500 Jahre Natur und Kultur
Stadtteilspaziergang mit Siegfried Kellerer (Dauer 2 Std.)

Der  Oberföhringer  Ortsteil  „St.  Emmeram“  verdankt  seinen  Namen dem Heiligen  Em-
meram, der im 7. Jahrhundert als Bischof nach Bayern kam. Auf einer Reise nach Rom er-
litt er, vermutlich im Jahr 652, den Martertod. Sein Leichnam wurde nach Föhring ge-
bracht – auf einem Floß gebettet – und nach Regensburg überführt.
Herr Kellerer aus Sankt Emmeram lädt zu einer
Wanderung  ein,  die  gut  einen  Kilometer  den
Oberföhringer Isarhang hinunter, entlang der Isar,
hinüber  zur  Isarinsel  und  zurück  zum  ge-
schichtsträchtigen Weiler St. Emmeram führt.
Sie  erleben eine  etwas  andere Studienreise  zu
Fuß von und über die Isar, von Furt und Brücken,
von Römern zur Boheme, vom Wasserbau und In-
genieurleistungen,  nach  Wien  zu  den  Türken,
vom Heiligen Emmeram zur Lehrerbildung in Bay-
ern und der ökologischen Einzigartigkeit unserer
Natur.
Eine Erlebnis-Wanderung, mehr Dialog von 200 n. Chr. bis ins Heute.
5 Euro für Nichtmitglieder. 

Sa. 14. Sept.  15 Uhr Grüne 13 – Maximiliansanlagen – Denninger Anger – 
Äcker und Felder  (Dauer 2 Std.)
Radltour mit Roland Krack

Bogenhausen  und  auch  die  angrenzenden
Stadtteile  sind  durchzogen  von  Parks  und
Grünanlagen. Im Alltag bleibt oft unbeachtet,
dass dort  auch viele  Denkmäler  und Brunnen
stehen oder sich schöne Ausblicke bieten. Auch
Zeugen  unserer  „Lehm-Vergangenheit”  sind
noch zu finden. Entdecken Sie bei der Tour die
Schönheit  und Besonderheiten  unseres  Stadt-
teils neu.
5 Euro für Nichtmitglieder.
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Sa. 21. Sept.  8 Uhr Besichtigung der Fraunhofer Glashütte und 
des Klosters in Benediktbeuern (Dauer ca. 8 Std.)

Anlass zu diesem Ausflug war eine unserer Veranstaltungen in
der  Sternwarte  München-Bogenhausen  (Heute  Universitäts-
Sternwarte München). Bei dieser Führung wurde das erfolgrei-
che Wirken Joseph von Fraunhofers in der Sternwarte sowie in
der Glashütte in Benediktbeuern angesprochen, die wir be-
sichtigen wollen.
Außerdem besuchen wir auch das im 8. Jahrhundert gegrün-
dete Kloster in Benediktbeuern. Dieses kann auf eine sehr er-
eignisreiche und zeitweise auch sehr einflussreiche Geschich-
te zurückblicken. Heute ist es ein Zentrum religiöser Bildung,
Wissenschaft und praktischer Jugendarbeit.
Ablauf der Veranstaltung siehe auf der Anmeldeseite.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 12. Okt.  15 Uhr Kelten – Römer – Bajuwaren – was blieb übrig?  (Dauer 1 ½ Std.)
Wie weit lässt sich die Besiedlung zurückverfolgen?

Radltour mit Roland Krack zu sichtbaren und unsichtbaren Spuren aus der Zeit vor der
Gründung Münchens. Die Strecke führt entlang einer kelti-
schen Altstraße, Hachinger Weg genannt, zu den dortigen
archäologischen Fundstätten,  am Platz einer  ehemaligen
römischen Villa Rustica mit  Badegebäude in Denning aus
der römischen Kaiserzeit, vorbei zur Ausgrabungsfläche ei-
ner frühmittelalterlichen Siedlung beidseits der Stegmühl-
straße, der früheren Salzstraße, in deren Nähe eine Bene-
ficari-Station entdeckt wurde, die für den Unterhalt der
Römerstraße verantwortlich war. Das Ende der Tour wird
am Huuezziplatz  im über  1200-jährigen  Johanneskirchen
sein.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Fr. 18. Okt. 15 Uhr Kirche und Dorf des Diakon Huuezzi (Dauer 1 ½ Std.)
Stadtteilspaziergang mit Geschichte und Geschichten 
von Johanneskirchen mit Karin Bernst

Wir beginnen diesen Stadtteilspaziergang mit ei-
nem Rundgang durch den Friedhof bei der alten
Dorfkirche Sankt Johann Baptist. Sie erhalten zu-
dem Informationen zur Johanneskirche und deren
Rokokoausstattung  samt  Hochaltar  von  Ignaz
Günther. Nach dem Friedhof führt uns der Weg
entlang des Johanneskirchner Geschichtspfades.
Zu den historischen Orten gibt es einiges zu de-
ren Geschichte zu berichten und auch über die
früheren Dorfbewohner gibt es Mancherlei zu er-
zählen.
5 Euro für Nichtmitglieder.
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So. 20. Okt. 14 Uhr Weites Land, Johanneskirchner Moos, 
Hachinger Bach – alles noch unbebaut (Dauer 1 ¾ Std.)
Radltour mit Roland Krack

Östlich  der  historischen  Dorfkerne  Dagl-
fings  und Johanneskirchens  beginnen  die
Ausläufer  des  Erdinger  Mooses.  Freies
Land,  Äcker  und  Grünland  –  bis  auf  ein
paar  Siedlungen.  Es  ist  altes  Kulturland,
durchzogen von Altstraßen der Kelten, der
Römerstraße  und  der  mittelalterlichen
Salzstraße nach Augsburg.
Was ist davon noch zu entdecken?
Gradlinig  nordwärts  fließt  der  Daglfinger
Hüllgraben – ein Teil des Hachinger Bachs.
Durchschnitten wird die Landschaft von ei-
nem alten Bahndamm. Von dort kann man bei gutem Wetter die gesamte Alpenkette se-
hen. Der Damm markiert aber auch die Nordgrenze des Planungsgebiets München Nordost
(SEM) für Wohnungen bis zu 30.000 Menschen und bis zu 10.000 Arbeitsplätze. Auf der Tour
wird der aktuelle Planungsstand präsentiert.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 26. Okt. 15 Uhr Schuften  – Schaffen  –  Schlafen (Dauer 1 ½ Std.)
Stadtteilspaziergang mit Stadtführerin Sibylle Reinicke
durch die Parkstadt Bogenhausen

Nach  Kriegsende  ist  München  zu  weiten
Teilen  zerstört,  die  Zahl  der  Einwohner
steigt  von  550.000  im  Mai  1945  auf  ca.
950.000 elf Jahre später im Mai 1956, d.h.
jeden Monat kommen etwa 3000 neue Bür-
ger  nach  München.  Wie  schafft  es  eine
Stadt,  für  diese  vielen  Menschen  Arbeit,
Wohnraum, Infrastruktur, Bildung und auch
Unterhaltung  zu  gewährleisten?  Was  war
damals anders als heute?
5 Euro für Nichtmitglieder.

ANMELDUNG: Auf der Seite programm.nordostkultur-muenchen.de bis spätestens drei Tage
vor dem Termin. Der Treffpunkt wird Ihnen dann mitgeteilt.
Weitere Veranstaltungsangebote finden Sie auch immer auf dieser Seite.

Roland Krack – 1. Vorsitzender – Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Liebe Leserinnen und Leser,  

kennen Sie das auch? Der Keller dient dazu, alles einfach 
reinzustellen. Irgendwann mistet man dann schon aus. 
Irgendwann…  

Zeit findet sich hierfür eher selten. Plant man dies nicht konkret, 
schiebt man im Keller alles ein wenig zur Seite, damit noch mehr 
Kram reinpasst. 

Keine Sorge – wir SPDler sind da nicht 
besser. Neben unserer Geschäftsstelle 
im Herzen des Bürgerparks 
Oberföhring haben wir einen 
Abstellraum – sozusagen unseren 
Keller. Ein Abstellraum, worüber wir 
immer sagten, irgendwann räumen 
wir auf. Ohne Plan wäre das bis heute 
nichts geworden. Also haben wir 
einen festen Termin vereinbart, einen 
Anhänger für den PKW besorgt und 

uns an einem Samstag um 9 Uhr getroffen.  8 fleißige Mitglieder unseres Ortsvereins 
packten mit an und so ganz nebenbei haben wir auch die Plakatständer für den 
Europawahlkampf hergerichtet.  

Wir stellten erstaunt fest, was alles zum Wertstoffhof kann und wie viel Platz wir 
plötzlich haben. Im Abstellraum kann man sich sogar wieder umdrehen – und man 
findet auch noch alles, was vorher eher im Verborgenen war.  

Eine lohnende Aktion – unser persönliches Ramadama in der Geschäftsstelle im 

Bürgerpark      . Sozusagen ein Aufwärmen für das Ramadama im Bürgerpark am 
Samstag, 27.04.2024, bei dem wir selbstverständlich auch wieder dabei sind. 

 

Nach der Wahl ist vor der 
Wahl… 

Es wird viel gewählt in 
Deutschland. Das zeichnet eine 
Demokratie aus. Mit Wahlen sind 
dann aber auch die Arbeiten der 
Ortsvereine, Ortsverbände der 
politischen Parten gemeint. Die 
einen beauftragen fremde 
Firmen, die sich beispielsweise 
die Aufstellung von 

 

 

Aufgeräumtes Lager nach unserem „Ramadama“ 

 

Einige aus unserem Plakatierteam 
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Liebe Freunde des Papiertheaters, 

auch dieses Jahr heißt es im Oktober im Bürgerpark wieder „alles Papier“ unter dem 
Motto >Gänsehautgeschichten< sind vom 17. bis 20.Oktober 2024 sechs Bühnen 
aus ganz Deutschland mit den unterschiedlichsten Inszenierungen einladen.   

Gänsehaut bedeutet ja nicht nur auf negatives, schaurig - 
gruseliges zu reagieren auch besonders anrührende 
Geschichten können uns Gänsehaut verursachen und so 
werden wir die unterschiedlichsten Formen von Spannung 
und Gefühlen bei den Geschichten auf den kleinen Bühnen 
erleben  

Der Eröffnungsabend beginnt im Kleinen Theater im 
Pförtnerhaus mit einer kurzen Einführung in die Geschichte 
des Papiertheaters und einem Ausschnitt aus einer 
Inszenierung des Papiertheaters am Ring von Sabine und 
Armin Ruf, nur wenige Schritte weiter erwarten uns das 
Familientheater Hellriegels Junior und das Papiertheater 
Heringsdorf von Robert und Andrea Jährig mit Szenen aus 
Ihren Stücken.  

In der Galerie gibt uns dann das Theater 
andersARTig von Manfred Kronenberg und Dieter 
Lohmann einen Einblick in einen „neuen“ 
Shakespeare und zum Abschluss erleben wir mit 
Hannes Papirniks Papiertheater eine selten 
gespielte Oper im kleinen Format Alessandro 
Stradella von Friedrich von Flotow. 

 

 

 

 

Die winzigen Bühnen lassen selten mehr als 20 Zuschauer in den Genuss einer 
Vorstellung kommen, wenn Sie uns auch einmal besuchen wollen, bestellen Sie Ihre 
Karten bitte rechtzeitig unter papiertheaterfestival.muenchen@gmail.com  

 

 

 

andersARTig 
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Unser Workshop am Samstagnachmittag gibt 
Tipps und Anregungen für ein Theater zuhause, 
besonders aber auch für die Arbeit im 
pädagogischen Bereich. Eine Anmeldung ist auch 
hier dringend erforderlich. 

 

 

 

Aktuelles erfahren Sie immer unter  

> papiertheaterfestivalmuenchen.jimdosite.com< 

 

Unser besonderer Dank gilt den Vereinen, die uns für das Festival wieder ihre Räume 
überlassen: der Faschingsgesellschaft Feringa, dem Verein NordOstKultur, den 
Vereinen HuVTV Staffelseer e.V und Regös e.V.  sowie der Galerie FOE - ohne sie 
wäre das Festival gar nicht möglich. 

..und wie immer gilt:  Wie im großen Theater sieht man mit einem Opernglas alles 
besser. 

 

Eure Liselotte Bothe 

 

 

Hellriegels Junior 

 

Die Reise zum Mittelpunkt der Erde 

 

 

 



26

Hühnerbesuch 
Drei muntere Hennen zu Besuch im Internationalen Montessori Zentrum 

 

In diesem Jahr war es endlich wieder soweit: Drei Hühner durften mit ihrem Hühnerhaus 
für zwei Wochen in den Garten des IMZ einziehen. 

 

Die Idee hinter dem Besuch 

Die Idee, Hühner in die Einrichtung zu holen, kam von 
der Leiterin Frau Suu und der ehemaligen Vorstands-
vorsitzenden Ulrike von Niessen. Schnell fanden sie 
Unterstützung bei einer der engagierten PädagogInnen, 
Frau Pagotto. Sie wollten den Kindern die Möglichkeit 
geben, hautnah zu erleben, woher die Eier kommen und 
wie Hühner leben. Der Kontakt zu einer 
Hühnervermietung in Großweil, im Landkreis Garmisch-
Partenkirchen, machte es möglich, dass drei Hühner in 
die Kita umziehen konnten. 

 

Ein neues Zuhause auf Zeit 

Das mobile Hühnerheim wurde an einem Nachmittag, als die Kinder bereits abgeholt 
worden waren, im hinteren Teil des Gartens abgestellt. Gesichert mit einem weitläufigen 
Zaun, war das Gehege gut für alle einsehbar und stand trotzdem geschützt. Hier hatten 
die Tiere alles, was sie für ihren Aufenthalt auf Zeit brauchten: einen kleinen Stall, Futter, 
frisches Wasser und ausreichend Platz für Bewegung.  

Lehrreiche Erfahrungen für die Kinder 
 

Für die Kinder war der Besuch der Hühner eine 
aufregende Abwechslung vom Alltag. Jeden Tag gab 
es Neues zu entdecken: Wie die Hühner pickten, 
scharrten und nach Futter suchten, wie sie sich 
sonnten und es sich an verschiedenen Plätzen in 
ihrem Gehege gemütlich machten. Besonders 
spannend war es natürlich, die Eier zu finden, die die 
Hühner legten. Diese wurden gesammelt und der 
hauseigene Koch Thomas Spießl backte am Ende der 
beiden Wochen für alle Gruppen leckere Pancakes. 

 

Verantwortung übernehmen – ganz nach dem Leitgedanken von Maria Montessori 

In der Montessori Pädagogik gehört Tierpflege zu einem Mittel zur Erziehung zur 
Verantwortlichkeit. Dementsprechend war ein wichtiger Aspekt dieses Projekts, den 
Kindern Verantwortungsbewusstsein zu vermitteln. 

Hennen vor ihrem Hühnerhaus im IMZ 
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In Dreiergruppen übernahmen die Kindergartenkinder abwechselnd einen Morgendienst. 
Sie kamen bereits vor allen Anderen und widmeten sich voller Freude und Hingabe ihren 
Aufgaben. Mit Unterstützung eines Erwachsenen fegten sie den Stall, legten frisches Heu 
aus, füllten Wasser und Futter auf und sammelten natürlich die gelegten Eier ein. Dabei 
lernten die Kinder, dass Tiere Fürsorge und Respekt verdienen. Sie entwickelten eine 
besondere Beziehung zu den Hühnern und gaben ihnen sogar Namen.  

Diese „kleine Verantwortung“ machte die Kinder ganz stolz 
und sie waren am Tag ihres Dienstes zum Teil schon früh 
wach, um ja nicht zu spät zu kommen.                          
Immer wieder sah man vor der Kita auch Kinder mit Körben 
voller Hühnerleckereien, die sie von zu Hause mitgebracht 
hatten: Salatblätter, Reste von Obst und Gemüse...  

„Die Kinder sind total happy!“ erzählt Frau Pagotto lächelnd. 

 

Jedes Lebewesen hat einen eigenen Charakter 

Auch das erfuhren die Kinder im Umgang mit den Hühnern. Jedes Tier hat seinen ganz 
eigenen Charakter. Manche Hühner sind besonders vorwitzig, andere hingegen eher 
zurückhaltend und schüchtern. Wieder andere sind mutig und draufgängerisch.  

In diesem Jahr war eins der Hühner besonders frech und ist immer wieder aus dem 
Gehege ausgebrochen, teils mehrfach täglich. „Wir haben sie an einem Dienstag sechs 
Mal hereingebracht.“ erzählt Frau Pagotto. Das war eine Gaudi, wenn die Kinder aus 
dem Gruppenraum heraus das umherwandernde Huhn entdeckten. Jedes Mal musste 
es wieder eingefangen werden. Mit einer Dose Mehlwürmer, die Hühnerleibspeise, war 
dies zum Glück ein Leichtes. Und auf die Straße ist es glücklicherweise nie gelaufen, es 
hat sich nur auf dem Gelände des IMZ gründlich umgesehen und alles inspiziert. Und 
vielleicht hat es genau gewusst: Gleich bekomme ich wieder leckere Mehlwürmer.  

Dafür spricht auch diese Geschichte, die Frau Suu und 
Frau Pagotto erlebten. Eines Morgens entdeckten sie das 
Huhn auf dem Dach des Hühnerhauses, von wo aus es 
immer herunterhüpfte und ausbüchste. Sie riefen dem 
Huhn zu, dass es sofort vom Dach herunterkommen solle. 
Und tatsächlich, es schaute die beiden an und sprang 
wieder in sein Gehege zurück, anstatt auszubrechen.  

Aber nur so lange bis niemand mehr hinsah… 

 

Wer nun selbst jeden Morgen ein nestfrisches Ei in den Händen halten und 
charakterstarke Hühner kennen lernen möchte: Kein Problem! Die Hühner kommen auch 
zu Ihnen nach Hause. 

 

„Hanni“ und „Nanni“ auf                                                    
ihrem Beobachtungsposten 
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SOMMERFEST IN DER MÜNCHNER SCHULE FÜR BAIRISCHE MUSIK 
Samstag, 20. Juli 2024 I ab 14:00 Uhr  

Die Münchner Schule für Bairische Musik - Wastl Fanderl Schule lädt zum 
musikalischen Sommerfest ein. Beim geselligen Beisammensein wird ein 
ereignisreiches Schul- und Veranstaltungsjahr 2023/24 gefeiert. Mit-
Mach-Angebote für Groß und Klein, Vorspiele und kleine Konzerte des 
Schulensembles sowie Informationen zu Kursangeboten runden das 
Programm ab. 

Salate und Kuchenspenden  werden gerne entgegengenommen. 
Eintritt frei! 

KAMMERMUSIKWOCHE 
26. Oktober bis 01. November 2024 I Kloster Scheyern 

Von Klassik über Filmmusik und Pop bis hin zu Big Band und Volksmusik 
Für Anfänger bis zum Profi 

Zum achten Mal findet im Kloster Scheyern die Kammermusikwoche für 
Jugendliche und Erwachsene statt. Sie bietet die Gelegenheit, mit 
verschiedenen Instrumenten zum gemeinsamen üben und musizieren. 
Erfahrene ReferentInnen für alle Instrumente eines klassischen 
Orchesters führen die MusikantInnen in die Welt der Kammer- und 
Orchestermusik ein - in Stil, Rhythmus, Interpretation, Zusammenspiel, 
auf lebendige wie anspruchsvolle Weise.  

Anmeldung unter: www.volkskultur-musikschule.de 
Eine finanzielle Unterstützung, besonders für Familien ist durch unseren 
Förderverein möglich. Sprechen Sie uns gerne darauf an!  

Nähere Informationen, Anmeldung, Preise und weitere Angebote unter: 
www.volkskultur-musikschule.de 

Besuchen  
Sie uns auf  

INSTAGRAM

Besuchen 
Sie uns auf 

unserer  
WEBSITE
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MUSIK VON ANFANG AN… 

Elementare Musikpädagogik I Musikalische Früherziehung  

• Montag, 16:10 – 16:55 Uhr: Musikalische    
  Früherziehung II ( für 5-Jährige)  
• Donnerstag, 15:15 – 16:00 Uhr: Musikalische   
  Früherziehung I (für 4-jährige) 

 

Musikalische Spielschule (für 3-jährige) 
• Montag, 15:15 – 16:00 Uhr   

Kinderchor (ab 6 Jahren) 
• Donnerstag, 16:10 – 16:55 Uhr  
 

IKARUS - Instrumentenkarrussel 
   (für 6-jährige) 
• Montag und Dienstag jeweils 17:00 – 17:45 Uhr 

Alle Termine finden wöchentlich mit Start ab September 2024 statt. 
Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter:  
www.volkskultur-musikschule.de 

Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V.  
Münchner Schule für Bairische Musik I Wastl Fanderl Schule 

Mauerkircherstraße 52 I 81925 München I Tel: +49 (0) 89 98 79 80 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de
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Der GMU gewinnt den Bayerischen Integrationspreis 2024 mit dem Projekt 
„Gehörlos, weiblich, neu in München – ein Projekt zur Information und Stär-
kung tauber geflüchteter Frauen“ 
 
Im Jahr 2024 lag der besondere Schwerpunkt des Bayerischen 
Integrationspreises auf dem Engagement zur Integration von Frauen. 
 
93 Projekte hatten sich für den Preis beworben, der GMU hat mit seinem 
Projekt den 1. Preis und damit auch 4.000 Euro Preisgeld gewonnen. Am 
13. Mai 2024 wurde der Preis feierlich im Bayerischen Landtag verliehen. 
 
Worum ging es in unserem Projekt? 
 
Mit dem Projekt „Gehörlos, weiblich, neu in München“ wurden ukrainische 
geflüchtete taube Frauen, die in München und im Münchener Umland 
wohnen unterstützt und gestärkt. 
 
Gehörlose ukrainische Geflüchtete sind aufgrund der doppelten 
Sprachbarriere eine besonders vulnerable Gruppe unter den Geflüchteten 
und brauchen besondere Unterstützung. Deshalb wurde dieses Projekt 
2022 von Cornelia von Pappenheim initiiert. 
 
Seit 2022 gab es im GMU Vorträge in DGS (Deutsche Gebärdensprache) 
und UGS (Ukrainische Gebärdensprache), monatliche Austauschtreffen, 
Workshops und Begegnungen. Thema waren zum Beispiel Gesundheit, 
das Arbeitsleben und Informationen über das Leben in Deutschland. Mit 
einem Telegram-Kanal wurden die Frauen von unseren Mitarbeiter*innen 
regelmäßig aktuell informiert. 
 
Ziel waren Empowerment, Bewusstseinsbildung für die Belange tauber 
ukrainischer geflüchteter Frauen und ihre Integration. 
Der Höhepunkt des Projekts war der Weltfrauentag am 08.03.2024 
(Internationaler Tag der Frauenrechte), an dem ein reichhaltiges Programm 
angeboten wurden.  
 
Für diese Initiative gibt es keine Förderung, sie konnte nur durch die 
Mitarbeit von vielen ehrenamtlich Helfenden durchgeführt werden. Wir 
haben uns aber sehr gefreut, dass wir Nataliia Zborovska, die selber aus 
der Ukraine geflüchtet ist, als Leiterin des Projekts und als Sozialberaterin 
für gehörlose Ukrainer*innen gewinnen konnten. Ihre Stelle wird vom 
Bezirk Oberbayern gefördert.  
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Was ist mit dem Preisgeld geplant? 
 
Mit dem Preisgeld sollen für gehörlose geflüchtete Ukrainer*innen mit 
Videos Informationen in deutscher Gebärdensprache und ukrainischer 
Gebärdensprache bereitgestellt werden. Das Preisgeld wird auch für taube 
Frauen aus Ukraine verwendet werden, die in Not gekommen sind. 
 
Die Preisverleihung im Bayerischen Landtag am 13. Mai 2024 
 
Vom GMU nahmen 9 Personen an der Preisverleihung teil. Die 
Geschäftsführerin des GMU, Cornelia von Pappenheim, konnte leider 
selber nicht bei der Preisverleihung dabei sein, ließ aber ihre herzlichsten 
Grüße ausrichten. Vor der Preisverleihung hatten alle die Möglichkeit, bei 
einer sehr interessanten Führung die historischen Räume des 
Maximilianeums zu besichtigen und alles über die Geschichte des 
Maximilianeums zu erfahren. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: Maryna Marchenko, Nataliia Zborovska, Beate Müller, Helen 
Wollstein-Gouba, Julia Meyer, Veronika Krylova, Anke Hannig, Halyna 
Khomenko, Olha Tkachuk                                                         Foto:GMU 
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Im Bayerischen Landtag im Maximilianeum wurden die Preise von der 
Landtagspräsidentin Ilse Aigner gemeinsam mit Bayerns Innen- und 
Integrationsminister Joachim Herrmann und dem Integrationsbeauftragten 
der Bayerischen Staatsregierung, Karl Straub verliehen. 
 
Die Preisträger waren im Vorfeld von der unabhängigen Jury des 
Bayerischen Integrationsrates ausgewählt worden. Hier gilt unser 
besonderer Dank Herrn Claudio Cumani, der Mitglied des Integrationsrates 
ist und unser Projekt besonders unterstützt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: GMU 
 
Die Preisverleihung moderierte Frau Özlem Sarikaya (BR) und für die 
musikalische Umrahmung sorgte die Band „Stray Colors“ aus München.  
 
Gedolmetscht wurde die Preisverleihung durchgehend parallel in 
Deutscher und in Ukrainischer Gebärdensprache. 
 
Im Senatssaal wurden die Preisträger mit Reden geehrt. Unsere spezielle 
Patin war Frau Annahita Esmailzadeh, Führungskraft bei Microsoft und 
erfolgreiche Business-Influencern. 
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Quelle: Bildarchiv Bayerischer Landtag, Foto: Lennart Preiss 
 

v.l.n.r.: Martina Odorfer, Anke Hannig, Halyna Khomenko, Nataliia 
Zborovska, Landtagspräsidenten Ilse Aigner, Maryna Marchenko, Julia 
Meyer, Olha Tkachuk, Helen Wollstein-Gouba und unsere Laudatorin 
Annahita Esmailzadeh. 

 
Im Anschluss gab es einen 
Stehempfang im Steinernen- und 
Akademiesaal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Julia Meyer, Helen 
Wollstein-Gouba, Beate Müller, 
Anke Hannig, Martina Odorfer, 
Veronika Krylova            
 
Foto: GMU 
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v.l.n.r.: Halyna Khomenko, Nataliia 
Zborovska, Maryna Marchenko, 
Olha Tkachuk     
 
Foto: GMU 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir haben uns sehr über die 
Anerkennung gefreut, dass über 
den Preis im Bayerischen 
Fernsehen und in verschiedenen 
Zeitungen berichtet wurde. 
 

 
Interview mit Nataliia Zborovska              Interview mit Anke Hannig 
_______________________________________________ 
GMU      telefon 089 / 99 26 98 – 0        spendenkonto 
lohengrinstr. 11     telefax 089 / 99 26 98 – 11      münchner bank eG 
81925 münchen     email    info@gmu.de      iban DE38 7019 0000 0000 1383 71 
      internet www.gmu.de      bic GENODEF1M01 
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Neues aus der Stockschützenabteilung des  

FC RW Oberföhring 
 

Unsere neu gegründete Damenmannschaft konnte auf Anhieb mit einem hervorragenden dritten 
Platz den Aufstieg von der Bezirksliga in die Bezirksoberliga feiern. 

Auch unsere Herren konnten mit einem dritten Platz einen Aufstieg feiern, hier gings von der 
Bezirksklasse in die Bezirksliga. 

Wir gratulieren beiden Mannschaften zu diesem großartigen Erfolg. 

 

 
    Von links: Melanie Kayser, Monika Pendias,  

Melanie Groß, Cornelia Böck 

 
    Von links: Felix Langner, Karsten Pendias,  

Harald Kerschreiter, Thomas Groß  
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
     

Jan.  - Feb. 2024 Claymore Pipes & Drums 
März - April 2024 ACC 
Mai - Juni 2024 SPD 
Juli - Aug. 2024 SGOP 
Sep - Okt. 2024 SMR 
Nov. - Dez. 2024 TBM 
Jan.  - Feb. 2025 FGF 
März - April 2025 Regös 
Mai - Juni 2025 MCG 
Juli - Aug. 2025 Taub´nstoana 
Sep - Okt. 2025 DLFC 
Nov. - Dez. 2025 Staffelseer 
Jan.  - Feb. 2026 TeBiTa (Rolli Gang) 
März - April 2026 DLRG 
Mai - Juni 2026 NordOstKultur 
Juli - Aug. 2026 Isar-Moeven 
Sep - Okt. 2026 MMO 
Nov. - Dez. 2026 BVW 
Jan.  - Feb. 2027 Fanfarenzug 
März - April 2027 Claymore Pipes & Drums 
Mai - Juni 2027 ACC 
Juli - Aug. 2027 SPD 
Sep - Okt. 2027 SGOP 
Nov. - Dez. 2027 SMR 
Jan.  - Feb. 2028 TBM 
März - April 2028 FGF 
Mai - Juni 2028 Regös 
Juli - Aug. 2028 MCG 
Sep - Okt. 2028 Taub´nstoana 
Nov. - Dez. 2028 DLFC 
Jan.  - Feb. 2029 Staffelseer 
März - April 2029 TeBiTa (Rolli Gang) 
Mai - Juni 2029 DLRG 
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Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr
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Informationselektroniker (m/w/d)

Installation und Wartung von IT-Kommunikations- 
und Gefahrenmeldesystemen

Analyse & Behebung von Störungen

Umsetzung von Kundenanforderungen

Voraussetzungen: Guter qualifi zierender 
Mittelschul- oder Realschulabschluss, technisches 
Interesse, Freude am Umgang mit Menschen, 
handwerkliches Geschick und Englischkenntnisse.

Dein Ansprechpartner: Robert Berle

Kaufmann/frau für 
Büromanagement (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin: Theresa Brockelmann

Organisation von Büroabläufen und -prozessen

Unterstützung im Rechnungswesen und 
Personalwesen

Kundenkommunikation und 
Verwaltungsaufgaben

Voraussetzungen: Guter Realschulabschluss, 
Interesse im kaufmännischen Bereich.

Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern und Sachsen bieten wir in der zukunftsorientierten ITK-
Branche vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen. Sende diese bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH, München
81825 München │ Truderinger Straße 250 │ Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf:
www.mtg-systemhaus.de │muenchen@mtg-systemhaus.de

Deine Perspektiven bei der MTG:
• Attraktive und jährlich steigende Ausbildungsvergütung
• Fundierte & praxisnahe Ausbildung

Hohe Übernahmequote nach der Ausbildung
• Ein motiviertes Team in einem angenehmen Arbeitsklima
• Vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten nach der Ausbildung

GESUCHT!GESUCH

AZUBIS
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Es geht rund im Bürgerpark

Weitere Termine der VG-Vereine:

Lange Nacht der Feuerwehr 
am 21. September 2024
bei der Freiwilligen Feuerwehr Oberföhring

Oberföhringer Vereineschießen der 
Schützengesellschaft Oberföhring-Priel e.V.
7. bis 9. Oktober 2024

8. Papiertheaterfestival im Bürgerpark
17. bis 20. Oktober 2024
ab Seite 24

Die Bayerische Volksbühne Watzmann
feiert ihr 40-jähriges Jubiläum
siehe Seite 15

Faschingsgesellschaft Feringa e.V.
alle Termine für die Faschingssaison
auf Seite 8 und 9

NordOstKultur 
Termine zu allen Veranstaltungen
ab Seite 16

Veranstaltungsvorschau 
der Musikschule ab Seite 28


